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POLITISCHE JBÜNDSCHAU
Und die Untersuchung

-an- Eine aZZZZer/e MZ/Z/ärAomwiZssZem 'konferierte mit
unseren Delegierten im BimdesAaws und beriet über die
//eimscAaf/wwg' der aZZ/Zer/era JwZerwZerZew und zugleich
über den DwrcA/raws^orZ von demobZZZsier/em SoZda/ew der
Armee« in /Mien. Wir werden also «Transitland» für
Armeen Kriegführender, die sich freilich nicht mehr im
Kriege befinden. Unsere Neutralität wird damit nicht
tangiert, denn selbstverständlich kommen die Soldaten
der Achten Armee unbewaffnet.

Eine amerikanische Delegation soll über «Ferien f&r
amerZAawZscAe UrZawber» in nnsern Berken verhandeln.
Damit bekommen wir die ersten ausländischen Gäste —
uniformiert! Zum Zeichen wohl, dass wir uns nicht ein-
bilden sollen, alles sei «schon wieder normal». Wir kön-
nen uns aber auf jeden Fall Glück wünschen zü dieser
Idee der Amerikaner. Denn nichts kommt dieser Ver-
kehrswerbung gleich, mögen sich die mit solcher Werbung
betrauten Leute noch so sehr anstrengen. Amerika hat
vor dem Kriege etwa 10 Prozent der fremden Gäste ge-
stellt, das heisst 10 Prozent waren es, die aus dem gesam-
ten Ueberseegebiet zu uns kamen. Wenn nun in Zukunft
mehr Amerikaner als bisher zu uns kommen, dann machen
es vielleicht die Soldaten, die in den nächsten Monaten
unsere Berge zu Gesicht bekommen — und unsere unver-
wüsteten Landschaften.

Natürlich wollen diese Zehntausende und wohl Hun-
derttausende, die jeweilen acht Tage bei uns weilen, auch
gegessen haben, und eine der ersten Fragen, die wir stellen,
ist die nach der vermehrten Einfuhr von Lebensmitteln. Es
mutete seltsam an, zu hören, die Bwf/Zdwder hätten die Ab-
sieht, für Soldaten, die sich bei uns aufhalten würden, das
«ii'mum ihrer möglichen Auslagen auf 38 Pfund 10 Schil-
fing wöchentlich zu beschränken! Wenn das kein Druck-
renler war und monatlich heissen sollte, dann staunte der
«spendende Schweizer». Zumal es geheissen hatte, für die
Feriengäste würden die Angelsachsen das «Futter» selbst
refern. Was sollten diese Soldaten alsdann für «maximal

08 Pfund 10 Schilling wöchentlich» denn noch alles zu
kaufen beabsichtigen? Bei uns, die wir die Mehrzahl aller
amilien für gleichviel einen Monat lang ernähren müssen,

wobei unsere Brotration die Hälfte etwa der notleidenden
elgier und weniger als die Hälfte der kriegsgefangenen
tahener in Russland beträgt! Finden etwa die Russen,
rese kleinen Rationen seien das Unmenschliche an der
ehandlung der russischen Internierten?

araw AowmZ sie Zfbri(7ews, diese m/sr dwrcA A/osAawer
®^des«<7/e /«iZeraZZiier/e Kowwwissio«, die zugleich

a steZZew woZZ/e, wie es diese« /«/erwier/e« ergreAe.?
onnte Herr iVicoZe, der am frawsösiscAew ParZeiZag* r/er

gesprochen und die tolle Behauptung aufge-
'••

•
'^^^eriscAe ProZeZariaZ be/Z«de sicA miZ dewz

^ F^MZeZew Lar/e, nicht seinen Boten-
»em *^**d nahelegen, dass wir unsere Russen un-
'eva-/f n

^ lassen, bevor die Herren aus Moskau selber
° wie es ihnen bei uns ergangen?

Vor der Potsdamer Demonstration

aus« dass die «grosse« Drei» Zw Po/sdam
'Uno- werden und dabei mit allen zur Verfü-
iemnnst / ° Mitteln ihren Sieg und ihre Macht vor-
in der ^ie Russen stehen nicht mehr allein
drei deutschen Hauptstadt. Kontingente der
einen TeU

^en sind am Einrücken und übernehmen
gerichfp/ Ordnungsdienstes, welchen die Russen ein-

• nur Werwölfe und andere unterirdische «Rächer

der Niederlage» auf deutscher Seite wäre dieser Ueber-
gang des Sicherheitsdienstes eine gewisse Gelegenheit zü
einer jener Aktionen, welche die Nazis der Welt angedroht
haben — und eine ganz unalltägliche Gelegenheit. Aber
freilich — es sind die Russen, die Berlin ausgekämmt ha-
ben, und es sind neue deutsche Schichten, die ihnen zur
Seite stehen. So scheinen denn die Führer der drei grössten
Weltmächte keine Bedenken zu haben, in die Höhle des
Löwen zu treten und hier einmal die Siegesparade vor-
beimarschieren zu sehen, hinter einem völlig dichten Spa-
lier schwerbewaffneter Soldaten und Polizisten. Die Nazis
selber wissen aus eigener Erfahrung, dass solchermassen
beschützten Herren nicht so leicht beizukommen sei. Das
haben ja auch, wie nachträglich herauskommt, die jähre-
lang auf ein Attentat hinarbeitenden Verschwörerkreise
der Wehrmacht erfahren.

PoZsf/am Zsz öbrigrews wicAZ BerZi«. Das königliche
Schloss nicht eine Ruine wie die Reichskanzlei und das
Regierungsvierel. Es lässt sich offenbar in den revidierten
Räumen ganz anständig konferieren und wohnen. Und im
übrigen scheinen die Beratungen nicht sehr ausgedehnt zu
werden. Die Hauptarbeit, auch die neue, die dawA (/er
wenew FZgrewwäcAZig'Aei/en (/er Bwssew auf die Diplomateü
wartet, ist nicht Sache der Drei, die lediglich sawAZio-
wZere« Aabew, was bis zwwî ScAZwssZagre vow Saw FrawéisAd
g*escAeAew. Sie werden der Welt verkünden, dass der Sieg'
errungen sei, dass die deutschen Reparationen bis zuin
Höchstmass dessen, was das deutsche Volk leisten könne,
gehen müssten, dass mit der UwZereeicAmmgr (/er «IFeZZ-
CAar/a» vow Saw FrawzisAo der Grund für den Aufbau
einer neuen Sicherheitsorganisation aller Kontinente ge-
legt wurde — und was weiter zu den Prinzipien der drei-
geteilten Weltherrschaft der wichtigsten Mächte gehört.
Dann können sie heimfliegen, und das neu ausgeteilte
Spiel kann losgehen.

Dew Mw/awgr Aabe« (ZZe Bwssew gremacAZ, (ZZe sZcA vow
(/er PscAecAos/owaAeZ de« Aarj9a/orw/Äem'scAew ZZ^/eZ, a/so
das GebieZ vow CAwsZ «wd GYAorod abZreZew Ziessew. Es ist
ukrainisches Sprachgebiet, ehemals Bestandteil des «tau-
sendjährigen Ungarn», seit 1918 der Tschechoslowakei an-
gegliedert, ein «Blinddarm» sozusagen, der Prag mit Bu-
karest verbinden sollte, wobei aber diese «kleine Entente»
nie spielte. Nun haben die Russen das Ländchen für ihre
«autonome Republik der Ukraine» reklamiert und gekapert.,
F/Awogfra^AiscA gesehen war das berechtigt. Geogrra-
jöAZscA könnte man von einem Unsinn sprechen, weil das
Quellgehiet der ungarischen FAeiss vom natürlichen «Vor-
land» abgeschnitten wird. Strategisch aber bedeutet es,
dass

Russland im Donau-Balkan-Raum
festen Fuss gefasst hat und hier bleiben wird, auch wenn
einmal Ungarn und die Tschechoslowakei von den Ar-
meen des Kremls geräumt sind. Alle Einfallstore gegen
die Donauebene und die ferne Adria bleiben offen. Es gibt
keinen «Karpatenwall» mehr, hinter welchem sich «Eu-
ropa» gegen «Asien» verschanzen könnte — um die be-
liebte These der antirussischen Politik aus der Drei-
mächtepaktzeit zu brauchen. Karpatoruthenien umklam-
mert von Nordwesten her Siebenbürgen, schafft die ge-
meinsame Grenze gegen die am engsten mit Moskau liierte
Tschechei hin und liegt eiwew Fateevs^rww*? vow Bwda^esZ
wwd Debreczew Zw Dwgrarw. ./ab/owZ/ca- oder Fa/arew^ass,
Ds^oAerpass und vermutlich auch DwAZapass sind künftig
russische Strassen nach ihrem «enetbirgischen» Aufmarsch-
gebiet, von dem aus die Ungarn und Rumänen, sollten sie
je wieder an Extratouren denken, in Schach gehalten wer-
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Hnà à DutersueàumK?
-All- kins aâ'ierie MMär^ommissiom 'konkerierte mit

unseren Delegierten im Damà^aas unà beriet über àie
klàâa//mmA à?- sMsrà /miermierism unà 2ugleick
«ber àsn Dare/îirams^ori vom ciemoSiiisie? kem Lâêm ààeem à /kaiiem. Wir weràsn also «kransitlanâ» kür
àss» kriegkûkrenàer, âie sied kreilick nickt mekr im
Kriege bskinâen. Unsers Reutralität wirà âamit niât
tangiert, âenn selbstverstânâlick kommen âie Solâaten
àer Vckten ^rmes unbswakknet.

Line amerikaniscke Delegation soli über «ksriem Mameràmisc^s Driamder» à amserm Der^sm verkanâeln.
vàmit bekommen wir âie ersten auslânâiscken Küste —
uiàmiert! ^um ^sieben wokl, àass wir uns niebt ein-
bilàsn sollen, alles sei «sobon wieclsr normal». Wir kön-
neu uns aber auk Men Lall (Rückwünscken 2U âieser
läse âer Amerikaner. Kenn nickts kommt âieser Ver-
kàwsrbung gleick, mögen sieb âie mit solcksr Werbung
bktiÄlltsn beute nocd so sebr anstrengen. Amerika bat
vor äem Kriege etwa 10 brodent âer kremàen Käste ge-
stellt, àas beisst 10 brodent waren es, âie aus âem gesam-
ten lleberseegebiet 2u uns kamen. Wenn nun in Tukunkt
wekr Amerikaner als bisber Tu uns kommen, àann maoben
es visllelebt âie Lolâaten, âie in âen näckstsn Renaten
unsers berge ?u Kesiobt bekommen — unà unsere unver-
àteten kanâsckakten.

katürlick wollen àiese ^ebntaussnâe unâ wokl Run-
àerttaussnâe, âie jeweilen aebt Vage bei uns weilen, aueb
M^WSkll kabsn, unà sine âer ersten kragen, âie wir stellen,
ist àie nack âer vermebrtsn kinkukr von ksbensmitteln. ks
miete seltsam an, 7u kören, âie DmAiamcisr batten àie Vk-
s!àt, kllr Lolâaten, àie sieb bei uns aukbalten wllràen, àas
ààum ibrer möglicken Auslagen auk 38 kkunà 10 Lckil-
àg wöckentlick 2u bssobränken! Wenn àas kein Druck-
leulkr war unâ monatlicb beissen sollte, àann staunte âer
«Penàenàe Lcbwsixer». iitumal es gebsissen batte, kür àie
rêriengâste wûràen àie Vngelsacksen àas «Kutter» selbst
lêiern. Was sollten àiese Lolâaten alsàann kür «maximal

os Kkunà 10 Lcbilling wöcksntlick» àeun nocb alles 2U
àuken beabsicbtigsn? Lei uns, àie wir âie Rekr/akl aller
uwilion kür gleickviel einen Ronat lang ernäbren müssen,

vodki unsers Lrotration àie Rälkte etwa âer notleiàenâen
Ussier unà weniger als àie Rälkte âer kriegsgekangenen
tulisllsr in Russlanâ betrügt! kinàsn etwa àie Russen,

kleinen Rationen seien àas Rnmenscklicke an âer
kllanàlullg âer russiscken Internierten?

«M /co?mmi sis iiàriAsms, ckiess mm<r àrc/i Uos^amsr
- à ^AssKAie im^eraiiiisrie Commission, âie ^ugleick

^ sreià moiiie, às es âsssn /miermieriem erAsâs.?
onnts iisrr Viooie, âer am /ransösiss/tsn karisiiaA àr

stà^àà gesprocken unà àie tolls Lskauptung aukge-
'

- -
^^àeiZsrissiìs kroieàiai bs/imris siâ mik ciem

à eimev zoaraiisisn Da^s, nicbt seinen Loten-
nabslegen, àass wir unsere Russen un-

à^6n, bevor àie Herren aus Roskau selber
" s Stellt, wie es ibnen bei uns ergangen?

Vor âer Dotsàmer Demonstration
ân kest, às à «grossen Drei» in koisciam

'UN» ^?^^en weràsn unà àabei mit allen nur Verkü-
kinonvm- ^ Mitteln lbren Lieg unâ ibre Rackt vor-
>u àk^

^l)lksn. Die Russen sieben nickt mskr allein
bei àeutscken Llauptstaât. Contingente âer
willen Kuerten sinà am kinrücken unà übernebmen
Mriellfft/ à krànungsàisn.stes, welcbsn âie Russen ein-

r ur Werwölke unà anâere unteriràiscbe «Räcber

âer Rieâsrlage» auk àsutscber Leite wäre âieser Leber-
gang âes Kicbsrbeitsâienstes eine gewisse Kelegenbeit 7u
einer jener Aktionen, wslcbe àie Ra^is âer Welt augeàrodt
baben — unà eine gans unalltüglicbe Kelegenbeit. Vber
kreilicb — es sinà àie Russen, àie Lerlin ausgekämmt ba-
ben, unà es sinà neue àsutscbe Lcbickten, âie ibnen 2ur
Leite stöben. 8o scbeinsn âenn âie kübrer âer ârei grössten
Weltmücbte keine Leàenken 2U baben, in àie Röble àes
Löwen 2u treten unâ bier einmal âie LiegesMraâe vor-
beimarscbieren 2u geben, binter einem völlig âickten Lpa-
lisr scbwerbewakknstör Lolâaten unà Roli-isten. Die àis
selber wissen aus eigener krkabrung, àass solcbermasssn
bescbüt^ten Herren nicbt so leicbt beivmkommen sei. Das
baben ja aucb, wie nacbtrüglicb berauskommt, àie jakre-
lang auk ein Attentat kinarbeitenâen Verscbwörerkreisö
âer Webrmacbt erkabren.

koiàm i«i ädrir/6??s Kic^i Lsrii??. Das Königliebe
Lcbloss nicbt eme Ruine wie àie Reicbskanslsi unâ àas
Rsgierungsvierel. ks lässt sick okkenbar in âen reviàiertôn
Räumen gan? anstânàig konkerisren unà woknen. Ilnâ im
übrigen sckeinen àie Leratungen nickt sekr ausgeâeknt ru
werâen. Die Hauptarbeit, auck àie neue, àie cian/r à'

Di^samâ'c/îtiA/reiioK àr à««s?î auk àie Diplomaten
wartet, ist nickt Lacke âer Drei, àie leâiglick sa saa/ciio-
nierea i?aöea, raa« öis sam LeiiàssiaAe uoa Laa krabsisà

Lie weràsn âer Welt verkûnàen, àass âer Lieg'
errungen sei, àass àie àeutscken Reparationen bis ruin
Röckstmass àessen, was àas àsutscke Volk leisten könne,
geken müssten, àass mit âer DàrsààawA à «IksK-
K^aria» von Lan kraasis/co âer Krunâ kür àsn Vukbau
einer neuen Lickerkyitsorganisation aller Kontinente ge-
legt wurâs — unà was weiter ru âen krinripien âer àrei-
geteilten Weltkerrsckakt àer wicktigsten Rückte gekört.
Dann können sie keimkliegen, unà àas neu ausgeteilte
Spiel kann losgsken.

Den ^à/anA ^aden âe à««en Asmae/êi, âe siciî vonà Dseàe/îo.Âaa?K/cei cien àrjsakorniâeniseàn Li^v/ei, aiso
às Kediei von Kàsi anck Dsâoroci aöireien iiessen. ks ist
ukrainisckes Lprackgsbiet, ekemals Lestanàteil àes «tau-
senàjsbrigsn Ungarn», seit 1918 âer ksckeckoslowakei an-
gsglieàert, ein «Llinààarm» sorusagen, àer krag mit Lu-
karest verbinàen sollte, wobei aber àiese «kleine kntente»
nie spielte. Run kaben àie Russen àas Dänäcken kür ikrs
«autonome Republik àer Ukraine» reklamiert unâ gekapert..
DiàvAraMàH geseksn war àas bsrecktigt. KevAra-
Misâ könnte man von einem Unsinn sprecken, weil àas
(juellgebist àer ungariscken D/îeiss vom natürlicben «Vor-
lanà» abgsscknittön wirà. Ktrategisck aber beàeutet es,
àass

Russlanà imDonau-Lalkan-kaum
kssten kuss gekasst bat unà kier bleiben wirà, auck wenn
einmal Ungarn unà àie ksckeckoslowakei von âen Vr-
meen àes Kremls geräumt sinà. Vile kinkallstore gegen
àie Donauebene unà àie kerne Vâria bleiben okken. ks gibt
keinen «karpatenwall» mekr, binter wslckem sick «ku-
ropa» gegen «Vsien» versckanren könnte — um âie be-
liebte kkese àer antirussiscken kolitik aus àer Drei-
mäcktspaktrsit ru braucken. karpatorutkenien umklam-
msrt von Rorâwesten kör Liebenbürgen, sckakkt âie ge-
meinsaine Drenre gegen âie am engsten mit Roskäu liierte
ksckeckei kin unâ liegt àea Xakseas/MâA vom
mmci Dedreossm im Dmr/arm. ./abiomi/ca- oà kaiarem^ass,
DssoiierMss unâ vermutlick auck Dm/ciaMSS sinà künktig
russiscke Ltrassen nack ikrem «enetbirgiscken» àkmarscb-
gebiet, von àem aus àie Ungarn unâ Rumänen, sollten sie
je wieàer an kxtratouren àenken, in Lckack gekalten wer-
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Auf Okinawa, der nur 500 km von dem japanischen Mutterland entfernten Insel, ist, von
kleineren Widerstandsnestern abgesehen, die japanische Kampfkraft endgültig durch die
Amerikaner gebrochen worden. Die Flüchtlinge versuchen, wieder ihre Heimstätten zu er-
reichen. Mit welchen Schwierigkeiten dies verbunden ist, beweist unsere Aufnahme. (ATP)
Rechts: Unser Bild vermittelt einen Eindruck von der Angriffstaktik der Alliierten auf Borneo,
wo australische Truppen gelandet wurden,, um das Oelzentrum der grossen Insel den Japanern
zu entreissen. Grosse Flottenformationen, unterstützt von der Flugwaffe, schleuderten ihre
Feuergarben gegen die Oelfanks, während gleichzeitig amerikanische Panzer-Landungskähne,
von australischen Truppen bemannt, in die Kämpfe eingriffen und den letzten japanischen

Widerstand brachen. (ATP)

den können, und von dem aus den jugoslawischen Freun-
den ebenso wie den Tschechen jederzeit schnell die Hand
gereicht werden kann. Schon der Uebergang Galiziens
an die Ukraine tangierte den alten strategischen Karpaten-
bogen, und bis vor kurzem wurde angenommen, dié ge-
meinsame russisch-tschechische Grenze verlaufe auf dem
Gebirgskamm, und Moskau würde sich damit begnügen,
die Pässe hinüber ins verbündete Gebiet von Prag auszu-
bauen. Es hat sich gezeigt, dass Stalin ganz sicher gehen
will. Wer weiss, ob Prag nicht auch ein zweites Mal über-
rumpelt und militärisch lendenlahm geschlagen werden
könnte — von wer weiss welchem künftigen Gegner.

Die Westmächte stehen hier vor einem «Fait "accompli»
eigener Art. Vereinbart war anscheinend worden, dass die
Grenzen der neuen Staaten auf einer Friedenskonferenz
festgelegt werden sollten und dass keiner der beteiligten
Sieger auf eigene Faust vorgehen dürfe. Nun scheinen
die Russen anzunehmen, dass diese Friedenskonferenz
solche «erledigten Fragen», zumal wenn sie unter zwei
einverstandenen Partnern ins Reine gebracht worden seien,
einfach zu bestätigen habe. Im Falle SessaraZmem sind ja
keine Einwendungen erhoben worden, als die Russen das
Land zurückeroberten und die neue rumänische Regie-
rung dazu Ja und Amen sagte. Im Falle der polnischen
Ostgrenze diktieren die Russen in Uebereinstimmung mit

der neuen Regierung in Warschau, dass alle weissrussi-

sehen und ukrainischen Gebiete zur Sowjetunion gehören

müssten —- und da «beide Partner einverstanden» sind,

muss wohl die Sanktion erfolgen. In den Fragen der pol-

nischen Westgrenze haben wiederum beide Partner (ohne

Deutschland, den dritten, der nicht mehr existiert), gemein-

sam gehandelt. DremerZeZ -uom OsZ/wemssem wen/em ktf
-wem IFarsc/iuM aws aZs « Protmms Maso-uiem» -verwaZZeZ. !»

t/er Of/er wm<Z GörZZZzer-iVeisse werden aZZe r/e/Zota»

DewZsc/tem, die zurückkehren möchten, vom «Zern poZÄ/to
PoZteisZem zwrwc&^ewmesem. OsZ-Pomwmerm ZsZ dem Pol«w
dem Rmssem 2W FmmaZZwmt; möerpebem locrdem, und der

Friedenskonferenz bleibt nur der Entscheid darüber vorbe-

halten, ob sie sogar noch Stettin erhalten sollen.

Gœbbels hat den Polen vorgearbeitet,
als er den Bolschewikischrecken ins Masslose steigerte und

die Millionenflucht aus den Ostprovinzen bis westwärts

der Oder veranlasste, und Himmler hat mit der zwang»-

weise verfügten Massenevakuation auch der Ungläubigen

das Seine mitgetan. Die Polen erklären, wer ausgewander

sei, sei ausgewandert. Nur rund 2% Millionen Deutsc e

seien im Osten übrig geblieben, und so weit als. nur möglw

werde man auch sie awssiedeZm.

Inzwischen versuchen die Russen, den Sired «wwej

PoZem wmd Tsc/rec/rem wir TescAem zu schlichten. Falls nie

Links: Die berühmte 8. Britische Armee,
die unter dem Kommando Montgomerys
ihre grössten Erfolge des 2. Weltkrieges
zu verzeichnen hatte und in einem unver-
gleichlichen Siegeszug von den Toren Alex-
andriens via Thunis—Sizilien—Italien bis

an unsere Südgrenze vorstiess, wird durch
die Schweiz nach England heimtransportiert
werden. Der Rücktransport wird sich in
erster Linie auf der Gotthardstrecke voll-
ziehen. In Bern fanden über das Wochen-
ende einleitende Verhandlungen zwischen
einer alliierten und einer schweizerischen

Militärdelegation statt (Ph. P.)

Rechts: An die .200 Turner und Sennen-
schwinger belebten am Sonntag in Langen-
thai die Sägemehlplätze, um am kantonal-
bernischen Schwingertag Sieger und Be-

siegte auszumarchen. Einmal mehr hat sich
dabei der unverwüstliche Werner Bürki aus
Bümpliz den ersten Kranz erschwungen;
hier ist er im Begriff, den gefürchteten
Sennenschwinger Hans Allenbach aus Fru-

tigen zu werfen (ATP)

^ut Okinava, cisr nun soo km von clem japaniscbsn t/llttsrlanci entfernten Insel, izt, von
kleineren Wicisrstancisnestern abgsssbsn, ciis japaniscks Xamptkratt endgültig -iurcti Sis
Amerikaner gsbrocbsn vorcisn. Öls itlllcbtlings vsrsvcksn, viscisr ibre >-Isimztättsn zu sr-
reicbsn. //it vslcbsn Scbvisrigksiten 6iss vsrbuncisn izt, beweist unsers /cutnobms.
ksckts: binserkilcl vermittelt sinsn êin6rvck von cisr Angriffstaktik clsr Alliierten autöorneo,
vo australiscke Gruppen gslanciet vurcisn.um cias Oslzsntrum cisr grossen Inzsl cien lapanern
zu entrsisssn. Lrysss ^lottentormotionsn, unterstützt von (ten tlugvaffe, sctileucisrtsn ibre
fsusrgarbsn gegen clis Oeitanks, väkrsnci gleicbzsitig amsrikaniscbe?anzer-I.an6ungskäbns,
von avstraliscksn Gruppen bemannt, in clis Kämpfe Eingriffen unci 6sn letzten japaniscben

Wiclsrstancl bracbsn.

(leu köuueu, uud von dem aus dsu jugoslawisobenki ouu-
den obeuso wie don 1«obsobeu jodki'2oit sàsll dis Ilaud
goroiobt wordou kauu. Lobou dor Ileborgaug Oali^ious
an dio Okraiuo taugiorto dou altou stratogisebou karpatou-
bogou, uud bis. vor kurzem wurdo augouommou, dio go-
moiusamo russisob-tsoboobisoko (Fronts vorlauko auk (low
Oobirgskamm, uud Moskau würdo sied damit boguügou,
diekässo biuübor ins vsrbüudsto Oobiot von krag ausxu-
bauen. ks bat siob go^sigt, dass Ltaliu gau2 siobor gobou
will. "Wer weiss, obkrag niebt auob ein Zweites Mal über-
rumpelt und iniiiitärisob loudoulabm gosoblagou werden
konuto — von wer weiss weiobein küuktigou Ooguor.

Die ^Vostmäokto sieben bier vor einem «kait-aooompli»
eigener à. Vereinbart war ansobeinend worden, dass die
(Z rennen der neuen Ktaaten auk einer kriedouskoulorou^
kostgologt werden sollten und dass keiner der beteiligten
Lisgsr auk eigene kaust vorgeben dürko. Vun sebeinen
die küssen annunebmen, dass diese kriodouskoukorou«
solebe «erledigten kragen», numal wenn sie unter nwei
einverstandenen kartnern ins keine gebrasbt worden seien,
oiutaob nu bestätigen babe. Im Kalis SessumSiem sind ja
keine Hinwendungen erbobon worden, als die küssen das
Hand zmrüekeroberten und die neue rumänisebe kegie-
rung da?.u da und ^men sagte. Im kallo der polniseben
Ostgren^e diktieren die Russen in Uebereinstimmung mit

der neuen Regierung in V^arsobau, dass alle vràrussi-
seben und ukrainisoben Osbiots /.ur Lowjetunion gsliöre»

müssten — und da «beide kartner einverstanden» àâ,
muss wobl die Lauktiau erkolgen. In den kragen der pol-

niseben Westgren^s baben wiederum beide kartnsr (odm

veutsobland, den dritten, der niebt mebr existiert), gsmà
Sam gekandelt. Orààcke? vo?ê Os^remssem m-erckem /îeê

vom lkarscàm au« a/s «KrovàZ Uasoviem» vermxàf. à
cker Ocker umck 0mckàer-Veàe werden «cke Kte/lo^e»«

Oemtsc/èem, die ^urüekkebren möebten, vom ckem

kof/sisfem ^m.rüe^AeA??'e«sm. Os^-Kommerm ist cksm ko!e?!M

ckem Km«sem Zur kerâànA Äderpeöem rvo-rckem, unà àer

kriedenskonkereniz bleibt nur der kntsebeid darüber voids

balten, ob sie sogar nvob Stettin erbalten sollen.

dcebbels bat den kolen vorgearbeitet,
als er den kolsebewikisobreeken ins Nasslose steigerte und

die Nillionenkluebt aus den Ostprovinxsn bis westâts
der Oder veranlasste, und Himmler bat mit der vnvznZe

weise verfügten Nassensvakuation ausb der IlngläubiZeii

das Leine mitgetan. Die kolen erklären, wer ausge^vana«

sei, sei ausgewandert. Hur rund 2^2 Millionen ksutso e

seien im Osten übrig geblieben, und so weit als nur mögm

werde man aueb sie amssieckà.
^

lnîiwisoben versnoben die Russen, den Nreck
koêem mmck k«c/?erà?? mm Kssc^em riu sokliodten. Kalis in»

Uinkz: Oie bsi-ü/imte S. kriNzeks /rmss,
Sie vnts^ cism Xommanäo i/ontgomsi-xz
itii-e grözztsn Erfolgs dsz 2. V/sNkrisgez
?u ver^sictmsn koUs unci in einem unvsr-
glsiciiliciisn Siegsz^ug von rien Vonsn ^isx-
ancii-isnz via l'kuniz—Sizilien—Italien lzjz

an unzsns 5ültgi-snzs voi-ztiszz, vinö ciurcti
clis Sclivsiz nacti ^nglonci lisimtnanzportient
vencisn. Osn Nüclcti-anzpont viril Zicli in
erster l.inis out clsr <I0ttt>arclztrscI<s voll-
zistien. In kern tanclen über clas Wocbsn-
enüs sinlsitsncis Vsrban6lungen zviscbsn
einer alliierten unci einer zetiveizerisclisn

tvlilitärcielsgation statt (lì?.)
Nsctits: /,n clis 200 Turner uncl Sennen-
zctivinger belebten am Sonntag in bangen-
tkal clis Sägemsblplätzs, um am kantonal-
bsrniscksn Sckvingsrtag Sieger unci Se-

siegte auzzumarcksn. Einmal mebr bat zicb
-labsi clsr unvsrvüZtlicks Werner kürki aus
Sümpliz cien ersten Xranz srscbvungsn^
bier ist er im Ssgritt, cien getürebtstsn
Ssnnenscbvingsr i-Ians ^llenbacb aus fru-

tigen zu vsrtsn



die ganze Karpatoukraine als Schiedsrichterlohn angesehen
werfen muss, wird es sich um einige slowakische Täler
von strategischer Bedeutung handeln. Das, wird sich zei-
gen, wenn einmal die Grenze östlich v.on KascAara und
presop (Eperjes) festgelegt wird.

Es könnte aber auch sein, dass Prag und Moskau den
Teschener Handel mit dem LarasZZzer Probten zu verquik-
ken trachten. Bekanntlich sind die JFerarZera nördlich von
Görlitz als alte Westslaven eine kleine Minderheit. Prag
aber beansprucht heute ihre gesamten «Ur-Sitze», bean-
spracht übrigens auch das dem alten Oesterreichisch-Schle-
sien vorgelagerte Gebiet von ßaZZöor. Die tatsächliche
iacht Moskaus, im gesamten Bereiche dieser strittigen
Länder wird sich erweisen in der endgültigen Ausmar-
chung zwischen den rivalisierenden westslawischen Brü-
dem. Mit der Zuweisung der Lausitz an Prag legt Moskau
mit der Tschechei zusammen den « Arm um Polen ». Man
muss sich die «neue Karte» gut ansehen Von Körarä/söerp

dem ßwf/ raraeZ Saw eraZZarap öi.v DwAZa^ass liegt das
unabhängige Weichselland auf riesiger Grenzbreite dem
russischen Druck offen — den ganzen Süden — mit der
Lausitz auch den halben Westen, nimmt die Tschechei ein
— und auf der Ostsee werden die russischen Flotten fah-
ren. Rein machtpolitisch gesehen lässt sich durchaus ver-
stehen, warum die noch nicht endgültig abgetretene
foiZrepierwrap der PoZera m LorarZora um die Zukunft des
Landes bangt, und «IFesAaZb die raewe Äepierrarap ira IPar-
seta sicA soim'Z aZs war /wö'pZtcA im ZVorcZwesZera raewew
Bodew sZcAerra w/ZZ, am dew JFesZwiäcAZera raaAe sa seira.

Zu den Problemen im polnisch-tschechischen und un-
der

- î§^5 Türkei und der Meerengen,
garisch-rumänischen Räume gesellen sich jene im Bereiche
die durch die ßrAe&wrap rwssiscAer ForfZerwrapera ira M«Aar«
akut geworden sind. Nach Meldungen, welche sich nicht
kontrollieren lassen, verlangt Russland einmal die 1918
verlorenen «georgischen Provinzen» Kars rarad MrdaAara
wtfek. Sodann verlangt es die MwsserAra/ZseZzrarap der
ZTtfweraZZora vow Mo/drew# rä&er die Meererapera. An Stelle
der internationalen Abmachung, durch welche die Türkei
faktisch Herrin der Dardanellen geworden und jeder
Macht die Einfahrt ins Schwarze Meer oder umgekehrt den
Russen in die Aegäis sperren durfte, sobald ein durchfah-
rendes Schiff auch nur eine Kanone montiert hatte, solle
ersetzt werden durch eine zweiseitige rwssZscA-ZrärAiscAe

MZwmcAwrap. Die Russen bekämen durch ein solches Ab-
kommen das freie Durchfahrtsrecht. Üm dabei für beide
Mächte die absolute Sicherung der Meerengen zu garan-
tieren, würden die Russen Stützpunkte bekommen und
«bei der Verteidigung helfen». Das heisst, sie würden fak-
tische Mitbeherrscher dieses wichtigsten strategischen Zu-
ganges zum östlichen Mittelmeer, der britischen Indien-
route also!

Begreiflich, dass die Türken glatt abwinken und et-
klären, das Problem habe internationale Bedeutung und
könne nur durch ein internationales Abkommen neu ge-
regelt werden. Sie können sich auf England und den Wil-
len Englands und der USA., die eigenen Interessen zu ver-
teidigen, absolut stützen. Und sollten sie sich sehr renitent
zeigen, kann man sicher sein, dass sie dazu «Auftrag ha-
ben». Moskau bezweckt ja nun wohl keineswegs, von den
Türken soviel zu erlangen und zum vornherein in den Be-
sitz der Dardanellen-Positionen zu kommen. Eine so offen-
sichtliche Provozierung Englands kann gar nicht in Sta-
lins Absicht liegen. Was er aber will, ist dies: Dass die
Grossmächte sich zu Verhandlungen stellen und Konzes-
sionen machen, die möglicherweise auf Kosten der Türkei
gehen. Die «Internationalisierung der Meerengen» unter
dem Schutze der drei Grossen, bei gemeinsamer Besetzung
der militärisch wichtigen Punkte könnte vielleicht das
Ziel sein, das der Kreml erstrebt.

Es hat sich übrigens in den letzten Wochen gezeigt,
dass die Russen auch weiter östlich, a«/ /raw, einen Druck
ausüben, um vielleicht an die Grenzen des Petrollandes
ZraA heranzukommen und hier neben USA., England und
Frankreich ein Wort mitzureden. Ermuntern die, Angel-
Sachsen die Türken zum Widerstand gegen Moskau, so
erawraZerZ Afos&aw alte Mraöer ira %riew wraeZ ZraA. Das
dürfte feststehen. Anders lässt sich die AwAwe SjwacÄe (Zer

spnscAera rararZ ZiôaraesiscAera PoZZZ/Aer, eiass särazZZicAe /rem-
rfera MäcAZe «Are Tracera aôsrasieAera AäZZera, nicht be-

gründen.
Die «Berührungsflächen» vow SZeZZira bis AirawraZer raacA

Mossrai erweisen das Bemühen der Russen, allenthalben so
nahe als möglich mit den Angelsachsen «Tuchfühlung» zu
fassen und den maximal möglichen Ausgleich zu ihren
Gunsten zu erreichen. Ihr Druck geht so weit, dass sich
(ZZe priecAiscAera KowwrawraZsZera heute energisch pepera die
MôZreZwrap grriecAiscAera Soderas ara die Rrassera/rerarade ßwZ-

pariera wrad ./wposZazview wenden müssen

In die hochgehende
Aare, mitten in Bern, stürzte
ein älterer Mann, damit dem
sicheren Tode entgegentrei-
bend. Das bemerkte der 19
Jahre alte Kurt Wüthrich vom
Aareggweg aus, rannte aare-
abwärts, hechtete in den
Fluss und zog unter Aufbie-
tung seiner letzten Kräfte
den leblosen Mann ans Ufer.
Dort machte er die ersten
Wiederbelebungsversuche,

alarmierte die Sanität und
die Polizei. Im Spital erlangte
der Gerettete das Bewusst-
sein wieder (ATP)

Links: Als der bernische
Versicherungsvertreter Her-
mann Haldemann in Beaten-
bucht einen zehnjährigen
Knaben, Otto Schmidt aus
Inferlaken, aus 8 m Tiefe
tauchend, aus dem Thuner-
see fischte, war dies bereits
seine fünfte Lebensrettung,
wovon die meisten unter ei-
gener Lebensgefahr und bei
Sturm ausgeführt. Dennoch
hat dieser mutige Retter bis
jetzt noch keine Medaille
oder andere Anerkennungen
gehabt,sondern sich nur seine
Kleider verdorben. Unter
den von Hermann Halde-
mann Geretteten befinden
sich drei Erwachsene. (ATP)

In Düdingen (Guin) gaben sich die so malerischen, An der Eröffnungsfeier des elektrischen
einzigartigen Trachten des Kantons Freiburg am Betriebes der 26,1 km langen Linie
kantonale« Trachtentag Stelldichein. Der Tag des Eglisau—Koblenz wurde der Festzug
Heimatkleides gestaltete sich zu einem wohlge- Zweidien besonders originell gefeiert,
lungenen Volksfest, in welchem der Trachten- wo unter Leitung des Lehrers die Schul-

festzug den Höhepunkt bildete und in diesem die jugend ein kleines „Festspiel" zum
so originellen Düdinger Trachten ATP Besten gab (ATP)

âis g'Äiine kai'patouklaine als Zedieàsriedtei'Ittdn augesedkn
MiMii mus«, wiià vs àk um smigs slowàisokv 1?AIvr

von ztiategisoder Leàsutuug danàeln. vas wirà sied xei-

zen, venu einmal à Vrenze ösklied v.ou kascdam unà
^êwz/ (Kperjes) kestgelegt wirà.

M könnte über auà sein, às krag unâ Noàu àen
Wedener kanàel mit àem />au«?'kZer krodàm 7. u vercpìik-
à traedten. kekanntliek sinà à Ikemàm nôràlied von
KSà à alte Westslaven sine kleine Minàerdeit. krag
à bsanspruedt deute !kre gv«amten «IIr-8itxe», denn-
Pillât übrigens auok àas àem alten Osstsrrsiodisod-Lodlv-

à vorgelagerte Vebist von àttdos-. vie tatsäodliode
'-WlW kloskuus im gesamten kereiede àieser strittigen
dààer vii'cl sied erweisen in àer enàgûltigen ^usmar-
ckllllx svisvden àen rivalisierenden westslawisoden Lrü-
âà. Ait lier Anweisung àer Imusitx un krag legt Moskau
M à Isedeodsi Zusammen àen « ^rm um kolen ». Nan
muss sied àie «neue Kurte» gut anseken Von komîAsderA
M àem Kus/ umck 8«m emàm</ d/,v Zcom vu^ka^ass liegt àas
unnddängige Weiedsellanà unk riesiger dren^breite àem
russsisoden vruok okken — àen ganzen Lucien — mit àer
I-msitî! auek àen dulden Westen, nimmt àie à'sedeedei ein
— Mà auk àer Ostsee werden ciis russisoden klotten tud-
I'M. Rein maedtpolitisod geseden lässt sied àureduus ver-
àen, warum àie nook niedt endgültig abgetretene
ààeMrumA c/er kokem im />omckom um àie Zukunft àes
lââes bangt, unâ «Ikesdakd âe »eue kegàerumA im lkar-
scà sicâ soweit at« mmm möAiicit im Voràeskem meus»
Loà sic/îsrm wiii, mm ckem Ikeskmäcdkem maiìe Zu seim.

àen kröblemvn im polnisod-tsodeodisedsn unà un-
àsr

Türkei unà àer Meerengen,
Miisod-rumäniseden kaume gesellen sied ^ene im lZereiede
à àured àie Lràdumc/ rmssiao^er koràumAem im ^lmicar«
àt geworden sinà. kaed Mslâungen, welede sied niedt
àtrollieren lassen, verlangt kusslanà einmal àie 1918
Mlorsnen «gsorgiseden krovinsen» Kars um</ ^rckadam
MW. Koàann verlangt es àie ^msser/rra/ksskZumt/ àààtiom vom à/omtremcr mber ckie à/seremAem. /tu 8telle
à internationalen ^bmaodung, àured welede àie Türkei
kàtîsvd Herrin àer Dardanellen geworden unà jeàer
àedt àie vinkadrt ins Zedvar^e Meer oâer umgeksdrt àen
küssen in àie Regals sperren àurkte, sobald ein âurokkad-
l'Màes Ledikk auod nur sine Kanone montiert datte, solle
Màt werden àured sine ZwàâiAe ?'Mà'S'iscii-tiir/ci«o/è6

Mbmac/,mmA. vie küssen bekämen àured ein soledes ^b-
kommen àas treie vuredkadrtsreedt. vm àabei kür beiàe
Mäedte àie absolute Liederung àer Meerengen su garan-
tieren, vûràen àie küssen Stützpunkte bekommen unà
«bei àer Verteiàigung deiken». vas deisst, sie vürclen kak-
tiseke Mitdekerrsoder àisses vviodtigsten strategîseden Xu-
ganges?um östliedsn Mittelmser, àer britiseden Inàien-
route also!

lZegreiklied, àass àie vUrken glatt al>winken unà et-
klären, àas kroblem dabe internationale Veàeutung unà
könne nur àured ein internationales Abkommen neu gs-
regelt weràen. sie können sied auk knglanâ unà àen IVil-
len vnglanàs unà àer V8^., àie eigenen Interessen 2u ver-
teiàigen, absolut stützen, vnà sollten sie sied sedr renitent
Zeigen, kann man sieder sein, àass sie àaîiu «àktrag da-
ben». Moskau benwsekt ^a nun wodl keineswegs, von àen
vürken soviel 2u erlangen unà sum vornderein in àen Le-
sits àer Varäanellen-Kasitionen su kommen, kine so okken-
siodtliede vrovosierung knglanàs kann gar niedt in 8ta-
lins /cbsiedt liegen. Was er aber will, ist àies: Dass àie
Vrossmäedte sied su Verdanâlungen stellen unà konses-
sionen maoden, àie möglioderweiss auk kosten àer Türkei
gedsn. vie «InterNationalisierung àer Meerengen» unter
àem 8edutse àer àrei Vrossen, bei gemeinsamer Lesetsung
àer militärised wiedtigen kunkts könnte vielleiedt àas
Xiel sein, àas àer Kreml erstrebt.

ks dat sied übrigens in àen leisten Wooden geseigt,
àass àie küssen aued weiter östliod, am/ /ram, einen vruek
ausüben, um vielleiedt an àie Vrensen àes ketrollanàss
/rà keransukommen unà kier neben 113^., vnglanà unà
drank reiod ein Wort mitsureàen. krmuntern àie. àgel-
saedsen àie vürken sum Wiàerstanà gegen Moskau, so
ermmmkerk àkos/cau ckie Araber im 8z/riem mmci /ra/e. vas
àûrkte keststedsn. ^nàers lässt sied àie kcii/ime cier
sz/risc/»6?î mmci iidamesisciiem ko/iki/cer, àss sààâe /rem-
Äem V/äc'/cke i^re I'rmMem absmsie/csm âá'kiem, niedt be-

grûnàen.
vie «Lerüdrungskläoden» vom Ltettim dis /àmmksr maod

ilkossmi erweisen àas Lemüden àer küssen, allentdalben so
nake als mögliod mit àen àgelsaedssn «äluedküblung» su
kasssn unà àen maximal möglieden ^usgleied su ikren
dunsten su erreieden. ldr vruok gebt so weit, àass sied

à Hvàdisodem ko?m?mmmisksm deute energised ASASm ckis

^dkreàmA Ariecdiscdem kockems am ckis àssem/rsmmcks Zmi-
Mriem um,/ ./uAosiawiem wsnàtzn müssen!

In ciis kockgstisncis
/cans, mitten in kern, sturste
sin älterer t/onn, äamit äsm
zicäersn t'oäs entgegsntrsi-
benä. Oas bemerkte äsr 1?
tcibrs cllts Kurt Wütbricb vom
^arsgzveg aus, rennte ears-
ebvärts, bscbtsts In äen
5Iuz>i unä ?og unter ^vkbis-
tung ssiner iststsn Kräfte
äsn lsbiozsn ivtonn anz tifsr.
Oort mactits er äis ersten
Vidsäsrbslsbung5vsr5vclis,

alarmierte äis Sanität unä
äie?oiissi. im Zpitol erlangte
äsr Lsrsttets äos öevus!t-
3ein visäer

tinkü ^iz äsr bsrnizcbe
VsrZicberungZvsrtrster l-Isr-
mann l-ioiäemann in keoten-
duckt einen ssknMrigsn
Knaben, Otto Scbmiät aus
lntsrlaksn, auz L m 'risks
taucbenä, aus äsm 'tbunsr-
5se fizcbts, war äiss bereit!
seine tunkte tsbensrsttung,
wovon äis meisten untsrsi-
gener tsbensgefabr unä bei
Sturm ausgesübrt. Osnnocb
bat äisser mutige kettsr bis

jstst nocb keine tvtsäaills
oäsr anäsrs Anerkennungen
gebabt.sonäern sick nur seine
kisiäsr verdorben, tinter
äen von I-isrmann kialäe-
mann Osrettetsn befinden
sick drei Lrwacksene.

In Oüäingsn (Ouin) gaben sick äis so malsriscksn, ^n äsr Eröffnungsfeier des sisktriscksn
einzigartigen l'racktsn des Kantons Ersiburg am östfiebss äsr 26,1 km langen tinis
kantonale« 1°racktsntag Ztsliäicksin. Osrl'ag des Eglisau—Koblenz wurde äsr Esst-ug
läsimatkisiäss gestaltete sick --u einem woklge- Tweiälsn besonders originell gefeiert,
lungsnsn Volksfest, in wsicksm äsr Irackten- wo unter tsitung des tskrers äis Sckul-
festZiug äen l-lökepunkt bildete unä in diesem äis jugsnä sin kleines „ksstspisl" ?um
so originellen Vväingsr l'racktsn kssten gab (^l')
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